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Beschlüsse: 
 
19.09.2011 Stadtvertretung 

022/StV/2011 22. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Bemerkungen: 
 
1. Ersetzungsantrag SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
 
„Ansiedlung in der südlichen Gartenstadt“ 
 
„Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, der Stadtvertretung einen Aufstellungsbeschluss 
zum B-Plan für die zu entwickelnde Fläche in der südlichen Gartenstadt an der Ludwigsluster 
Chaussee spätestens bis zum 31.12.2011 zur Beschlussfassung vorzulegen.“ 
 
Der Stadtpräsident stellt gemäß § 14 Abs. 3 der Geschäftsordnung der Stadtvertretung fest, 
dass der Ersetzungsantrag der SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion der 
weitestgehende Antrag ist und lässt über ihn abstimmen.  
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei einigen Dafürstimmen abgelehnt 
 
2. Ersetzungsantrag CDU/FDP-Fraktion 
 
„Die Stadtvertretung wird aufgefordert, unter Berücksichtigung der bestehenden 
Einzelhandelskonzeption und der sich daraus ergebenden Ziele für eine infrastrukturelle 
Entwicklung der Landeshauptstadt Schwerin eine gutachterliche Stellungnahme zu der 
Ansiedlung eines Einzelhandels für Unterhaltungselektronik (Elektronikfachmarkt) in der 
südlichen Gartenstadt vorzulegen. 
 
3. 
Der Stadtpräsident stellt nunmehr den Ersetzungsantrag der CDU/FDP-Fraktion in der 
Fassung der Beschlussempfehlung des Hauptausschusses zur Abstimmung: 
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Einzelhandelsstandort Schwerin durch rasche Ansiedlung von "Decathlon" stärken 
 



  
 

 

„Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, unter Berücksichtigung der bestehenden 
Einzelhandelskonzeption und der sich daraus ergebenden Ziele für eine infrastrukturelle 
Entwicklung der Landeshauptstadt Schwerin eine gutachterliche Stellungnahme zu der 
Ansiedlung von zentrenrelevantem Einzelhandel im Sinne des bestehenden 
Einzelhandelskonzeptes in der südlichen Gartenstadt vorzulegen.“ 
 
Beschluss: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, unter Berücksichtigung der bestehenden 
Einzelhandelskonzeption und der sich daraus ergebenden Ziele für eine infrastrukturelle 
Entwicklung der Landeshauptstadt Schwerin eine gutachterliche Stellungnahme zu der 
Ansiedlung von zentrenrelevantem Einzelhandel im Sinne des bestehenden 
Einzelhandelskonzeptes in der südlichen Gartenstadt vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


